
 

Erläuterungen zu den Kurswahlen für die Oberstufe 
am Gymnasium Bethel (Stand: März 2022) 

 
 

LuPO-Wahlbogen: Anleitung unten unter Punkt 11. 
 

Fragen zur Einführungsphase allgemein und zu den Kurswahlen richten Sie bitte 
an Frau Gläsker (a.glaesker@fvbschulen.eu) 

und Herrn Pohl (stephan.pohl@fvbschulen.eu). 
Für jahrgangsstufenübergreifende Fragen zur Oberstufe wenden Sie sich bitte an 

Herrn Steinkühler (heiko.steinkuehler@fvbschulen.eu). 
 
 

1. Allgemeine Erläuterungen 
 

 

Im nächsten Schuljahr treten gleichzeitig Schülerinnen und Schüler nach fünf Schuljahren im Gymnasium und nach sechs 
Schuljahren in der Sekundarschule, der Realschule, der Laborschule oder der Gesamtschule in die gymnasiale Oberstufe ein. 

Der Besuch der gymnasialen Oberstufe dauert drei Jahre und beginnt im ersten Jahr mit einer Einführungsphase (EF). Die 
Qualifikationsphase umfasst die zwei Jahre (Q1 und Q2) nach der Einführungsphase und endet mit der Abiturprüfung. 
Der Unterricht wird in dreistündigen Grundkursen und fünfstündigen Leistungskursen erteilt. Ausnahmen: Neu gewählte 
Fremdsprachen sind vierstündig, Vertiefungs- und Projektkurse sind zweistündig. 

Mit Beginn der Einführungsphase wählen Sie ein sogenanntes Leitfach. Es beginnt als Grundkurs und wird ab der 
Qualifikationsphase als Leistungskurs fortgesetzt. Ergänzt wird dieses Leitfach im ersten Jahr der Qualifikationsphase (Q1) 
durch einen zweistündigen praxisorientierten Projektkurs, der unter anderem die Aufgabe hat, das Leitfachpraktikum im 
zweiten Halbjahr des ersten Jahres der Qualifikationsphase (= Q1.2) vor- und nachzubereiten. Ab Q1 ist neben dem Leitfach 
ein zweiter Leistungskurs zu wählen. 

 
 

2. Was muss ich wählen? 
 

 

Zu den Pflichtfächern in der Oberstufe gehören auf jeden Fall: 
 

Sprachlich-literarisch-künstlerisches Aufgabenfeld I: 

• Deutsch (bis Q2.2) 
• eine aus der Sek. I fortgeführte Fremdsprache (bis Q2.2, s. dazu auch Punkt 2.1) 
• eine weitere Fremdsprache (bis Q2.2), sofern nicht (neben Mathematik) zwei Fächer aus dem Aufgabenfeld III gewählt 

werden. Angeboten werden in unserer Schule voraussichtlich als fortgeführte Fremdsprachen Englisch, Französisch, 
Lateinisch, Spanisch (fortgeführt und neu beginnend) und schulübergreifende Nachmittagskurse (neu beginnend: 
Lateinisch, Russisch, Griechisch, Hebräisch, Japanisch, Chinesisch, fortgeführt: Türkisch). 

• eine neu einsetzende Fremdsprache (bis Q2.2), sofern in der Sekundarstufe I keine zweite Fremdsprache vier 
Schuljahre lang erlernt wurde (s. Punkt 2.1). 

• Musik oder Kunst (bis Q1.2). Die zwei Kurse in Q1 können durch zwei Grundkurse in Literatur in Q2 ersetzt werden. 
Gesellschaftswissenschaftliches Aufgabenfeld II: 

• ein gesellschaftswissenschaftliches Fach (Geschichte, Sozialwissenschaft, Erdkunde, Erziehungswissenschaft, 
Philosophie) (bis Q2.2) 

• je zwei mündliche Zusatzkurse in Geschichte und in Sozialwissenschaften in Q2, sofern diese Fächer nicht in EF und Q1 
durchgängig belegt werden. Die beiden Zusatzkurse in Sozialwissenschaften können auch durch Zusatzkurse in 
Sozialwissenschaften/Diakonie ersetzt werden. 

Mathematisch-naturwissenschaftlich-technisches Aufgabenfeld III: 

• Mathematik (bis Q2.2) 
• eine Naturwissenschaft (Physik, Chemie oder Biologie, bis Q2.2) 
• eine weitere Naturwissenschaft oder Informatik, sofern nicht zwei Fremdsprachen belegt werden (bis Q2.2). 
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Ein nachträglicher Einstieg in ein nicht ab EF1 belegtes Fach ist nicht möglich 
(ausgenommen Zusatzkurse, Vertiefungskurse und Philosophie als Ersatzfach für Religionslehre, s. 2.4). 

b) naturwissenschaftlich-technischen Schwerpunkt: 
• Belegung einer neuen Fremdsprache von EF1 – Q2.2 (4-stündig) und Fortführung einer 

Fremdsprache aus Sek. I nur bis EF2 bei gleichzeitiger Belegung einer weiteren Naturwissenschaft oder von 
Informatik (EF1 – Q2.2) oder 

• Fortführung einer Fremdsprache aus Sek. I bis Q2.2 und Belegung einer weiteren 
Naturwissenschaft oder von Informatik (EF1 – Q2.2) (zusätzlich muss die zweite Fremdsprache bis 
mindestens EF2 fortgeführt werden, wenn sie erst im vorletzten Jahr der Sek.I begonnen wurde; 
ggf. Latinumsbedingungen beachten, s. Punkt 2.3). 

a)   fremdsprachlichen Schwerpunkt: 
• Fortführung der ersten Fremdsprache aus der Sek. I bis Q2.2 

b) naturwissenschaftlich-technischen Schwerpunkt: 
• Belegung einer weiteren Naturwissenschaft oder von Informatik bis Q2.2 und der ersten Fremdsprache 

bis einschließlich EF2 

Ohne Zuordnung zu einem Aufgabenfeld: 

• Religionslehre (bis Q1.2, s. Punkt 2.4) 
• Sport (bis Q2.2) 
Weitere Pflichtbelegungen: 

• in EF: ein frei wählbares Fach 
• in EF: ein weiteres frei wählbares Fach oder ein weiterer Vertiefungskurs 
• in Q1: Projektkurs zum Leitfach 
Fächer, deren Pflichtbelegung nach Q1.2 endet, können ggf. freiwillig in Q2 fortgesetzt werden. 

 
 

Bitte beachten Sie, dass die Pflicht- und Wahlpflichtfächer bis zum Ende der oben angegebenen Pflichtbelegungszeit 
durchgehend belegt werden müssen. Umwahlen sind nur im Ausnahmefall und unter Berücksichtigung der 
Bedingungen der Prüfungsordnung, über die Sie sich bei Ihrem Beratungsteam informieren können, zum Abschluss 
eines Schulhalbjahres möglich. 

 
 

 
 

2.1 Worauf muss ich bei der Wahl der Pflichtfächer achten? 
 

Sie haben die Wahl zwischen einem fremdsprachlichen und einem naturwissenschaftlich-technischen Schwerpunkt. 
 

A. SchülerInnen mit fortlaufendem Unterricht in einer zweiten (und ggf. dritten) Fremdsprache in der Sekundarstufe I 
wählen entweder einen 

 
oder einen 

 

B. SchülerInnen ohne fortlaufenden Unterricht in einer zweiten Fremdsprache in der Sekundarstufe I im Umfang von 
vier Schuljahren, müssen in jedem Fall von EF1 – Q2.2 eine neue Fremdsprache belegen (4-stündig) und können 
darüber hinaus wählen zwischen einem 

 

oder einem 
 

 

Selbstverständlich ist ggf. auch die Belegung von mehr als zwei Fremdsprachen möglich. 

a) fremdsprachlichen Schwerpunkt: 
• Fortführung zweier Fremdsprachen aus Sek. I bis Q2.2 oder 
• Fortführung einer Fremdsprache aus Sek. I bis Q2.2 und zusätzliche Belegung einer neuen Fremdsprache von EF1 – 

Q2.2 (4-stündig) 



2.2 Wie viele Kurse und wie viele Wochenstunden sind zu belegen? 
 

Alle SchülerInnen müssen in der Einführungsphase 9 Pflichtkurse und mindestens zwei Wahlkurse belegen. In der 
Qualifikationsphase müssen neben den beiden Leistungskursfächern in einem Jahr mindestens 7 und im anderen Jahr 8 
anrechenbare Grundkursfächer belegt werden (darunter der Projektkurs in Q1). Vertiefungskurse sind auf die Kurszahlen 
nicht anrechenbar. Im Durchschnitt beträgt die Wochenstundenzahl in der EF und in der Q-Phase jeweils 34 
Unterrichtsstunden, die in einer Bandbreite von 32 – 36 Wochenstunden je Jahrgangsstufe belegt werden sollen. In den drei 
Jahren der Oberstufe müssen also insgesamt mindestens 102 Wochenstunden belegt werden. 

 
 
 

2.3 Wie bekomme ich mein Latinum? 
 

Das Latinum erreichen Sie, wenn Sie mit mindestens "ausreichend" abschließen bei Lateinunterricht 
a) von Klasse 5 bis EF2, von Klasse 6 bis EF2, von Klasse 8 bis Q1.2 (sofern Lateinunterricht im Umfang von 14 
Wochenstunden belegt wurde) ansonsten von Klasse 8 bis Q2.2 oder 
b) von EF1 bis Q2.2 (nach bestandener Erweiterungsprüfung im Zusammenhang mit der Abiturprüfung). 

Das Kleine Latinum erwerben Sie, wenn Sie zwar nicht den Abschlusskurs, wohl aber eines der beiden vorhergehenden 
Schulhalbjahre mit mindestens „ausreichend“ abschließen, oder wenn Sie bei Lateinunterricht von EF1 – Q2.2 im 
Abschlusskurs oder, falls Latein Abiturfach ist, in der Abiturprüfung mindestens ausreichende Leistungen (5 Punkte) 
erreichen. 

 
 

2.4 Was ist bei der Wahl von Religion, Philosophie und Sport zu beachten? 
 

Wenn in Q1 die zwei Pflichtkurse in Religionslehre durch Philosophie ersetzt werden sollen, ist eine zusätzliche Belegung von 
Philosophie schon in EF empfehlenswert. Ist Philosophie bereits das durchgehende Fach aus Aufgabenfeld II (vgl. 2) oder ein 
Abiturfach, muss, wer nicht am Religionsunterricht teilnimmt, ein anderes Fach aus dem Aufgabenfeld II zusätzlich wählen. 

Falls Sie aus gesundheitlichen Gründen dauerhaft nicht am Sportunterricht teilnehmen können, sind Sie verpflichtet, zu 
Beginn eines jeden Halbjahres unaufgefordert ein entsprechendes ärztliches Attest vorzulegen. Sie müssen dann ein 
Ersatzfach wählen. 

 
 

3. Welcher Förderunterricht wird angeboten? 
 

 

Um den Einstieg in die gymnasiale Oberstufe zu erleichtern und mögliche Defizite aus der Sekundarstufe I in Mathematik und 
Englisch rechtzeitig aufzuholen, wird allen Schülerinnen und Schülern, die neu ins Gymnasium kommen, die Teilnahme am 
kombinierten Vorkurs Mathematik/Englisch angeboten, der an den Vormittagen vom 21.06.-23.06.22 in unserer Schule 
stattfinden wird. Bitte melden Sie sich im Schulsekretariat an (E-Mail an gymnasium@fvbschulen.de). Wir erwarten Sie dann 
am 21.06.2022 um 9.00 Uhr im Forum E, um Ihnen das Programm vorzustellen. Der Vorkurs beginnt anschließend. 

 

In der Einführungsphase wird Englisch und Mathematik (bei Bedarf auch in weiteren Fächern) ein wöchentlich 
zweistündiger Förderunterricht (Vertiefungskurs) zur Auswahl angeboten. Dieser Unterricht ist insbesondere für 
SchülerInnen vorgesehen, die in einem Fach einen unterdurchschnittlichen Leistungsstand aufweisen. Schülerinnen und 
Schüler, denen auf Antrag (mit ärztlichem Attest) ein Nachteilsausgleich eingeräumt worden ist, nehmen i.d.R. an einem 
Vertiefungskurs Deutsch-LRS teil. Bei Bedarf ist eine Fortsetzung eines Vertiefungskurses nach einem halben Schuljahr im 
gleichen oder - sofern es der Stundenplan zulässt - in einem anderen Fach möglich. 

Sie können in jedem Halbjahr der Einführungsphase sowie in der Q2.1 bis zu zwei Vertiefungskurse belegen und auf ihre 
Pflichtwochenstundenzahl (nicht auf die Pflichtkurszahl, s. Punkt 2.1) anrechnen. 
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Leitfach Englisch 

Leitfach Musik 

Leitfach Kunst 

Leitfach Geschichte 

Leitfach Erziehungswissenschaft 

Leitfach Physik 

Leitfach Chemie 

Leitfach Biologie 

Leitfach Informatik 

 

Leistungskurskombinationen ( = 1./2. Abiturfach) 

Leitfach (ab EF1) Möglicher weiterer Leistungskurs (ab Q1.1) 

 
 
 
 
 

Deutsch, Englisch, 
Mathematik 

Deutsch, Mathematik 

4. Worauf muss ich bei der Wahl der Abiturfächer achten? 
 

 

Ab Q1 wird der Unterricht in Leistungskursen und Grundkursen erteilt. 
Die Kombinationsmöglichkeiten von Leistungskursen ergeben sich aus der folgenden Übersicht. 
Zunächst wählen Sie eines der in der folgenden Tabelle links aufgelisteten Leitfächer. Welche Leistungskurse mit dem von 
Ihnen gewünschten Leitfach kombinierbar sind, können Sie der folgenden Tabelle auf der rechten Seite entnehmen: 

 

 

 

 
Alle Abiturfächer müssen ab der Einführungsphase belegt werden, spätestens ab der Qualifikationsphase als 
Klausurfächer. Um sich ggf. mehrere Möglichkeiten offenzuhalten, sollten Sie bis zu Ihrer endgültigen Entscheidung auch 
eventuelle Alternativfächer belegen. Die Leistungkurse sind ab Q1, das 3. und 4. Abiturfach ab Q2 verbindlich festzulegen. 

Die vier Abiturfächer müssen die drei Aufgabenfelder (vgl. 2) abdecken. Außerdem müssen zwei der Prüfungsfächer 
Deutsch oder eine Fremdsprache oder Mathematik sein. Das Aufgabenfeld I kann im Abitur nur durch Deutsch oder eine 
Fremdsprache abgedeckt werden. 

Wer unter seinen Abiturfächern Kunst, Musik, zwei Fremdsprachen oder zwei Gesellschaftswissenschaften hat, muss auch 
Mathematik als Abiturfach wählen. 

Die Abiturfächer 1 – 3 werden schriftlich (und nur freiwillig auch mündlich) geprüft, das 4. Abiturfach wird nur mündlich 
geprüft. 

Religion deckt im Abiturbereich das Aufgabenfeld II ab. Die Pflichtbelegung im gesellschaftswissenschaftlichen Aufgabenfeld 
muss jedoch außerdem erfüllt werden. 

Literatur und Sport können nicht Abiturfach sein. 
 
 
 

5. In welchen Fächern muss ich Klausuren schreiben? 
 

 

• In der Einführungsphase in Deutsch, Mathematik, allen Fremdsprachen, einem gesellschaftswissenschaftlichen Fach und 
einem naturwissenschaftlichen Fach; 

• in den ersten drei Halbjahren der Qualifikationsphase in Deutsch, Mathematik, einer Fremdsprache, den vier 
Abiturfächern, in der Einführungsphase neu einsetzenden Fremdsprache(n). 
Darüber hinaus besteht bei der Wahl eines fremdsprachlichen Schwerpunktes Klausurpflicht in einer weiteren 
Fremdsprache, bei Wahl eines naturwissenschaftlich-technischen Schwerpunktes in einem Fach aus dem 
naturwissenschaftlich-technischen Aufgabenfeld III (s. Punkt 2). 

• in Q2.2 im ersten bis dritten Abiturfach. 



Zusätzlich können in EF1 – Q2.1 weitere Klausurfächer gewählt werden. Die vorgesehenen Abiturfächer und ihre 
eventuellen Alternativen sollten sinnvollerweise in EF als Klausurfächer getestet werden. 

 
Die letzte Klausur in der Einführungsphase wird in Deutsch und Mathematik landeseinheitlich zentral gestellt. Sie geht als 
normale Klausur in die Leistungsbewertung ein. 

 
Bitte beachten Sie, dass unentschuldigtes Fernbleiben bei einer Klausur schwerwiegende Folgen, im Wiederholungsfall 
z.B. die Rückstufung in die nachfolgende Jahrgangsstufe bis hin zur Entlassung aus der Schule, haben kann. 

 
 

 
6. Wann werde ich in die Qualifikationsphase versetzt? 

 

 

Grundlage der Versetzungsentscheidung sind die Leistungen in 10 Kursen im 2. Halbjahr der Einführungsphase (darunter alle 
Fächer, die pflichtgemäß belegt werden müssen - vgl. Punkt 2 -, nicht aber Vertiefungskurse). 
Die Versetzung wird ausgesprochen, wenn 

a) in allen zehn Kursen ausreichende oder bessere Leistungen erbracht wurden oder 
b) in höchstens einem der zehn Kurse eine mangelhafte Leistung, in den anderen bessere 

Leistungen erbracht wurden. 
Wurde diese mangelhafte Leistung aber in Deutsch, Mathematik oder der pflichtmäßig aus der Sek. I fortzuführenden 
Fremdsprache erbracht, so muss sie zusätzlich durch eine mindestens befriedigende Leistung in einem anderen Fach dieser 
Fächergruppe ausgeglichen werden (Ausgleichsregelung). 
In allen anderen Fällen ist man zunächst nicht versetzt. Eine Nachprüfung ist möglich, wenn die Verbesserung einer 

mangelhaften Leistung in einem einzigen Fach um eine Notenstufe genügt, um die Versetzungsbedingungen zu erfüllen. Eine 
Nachprüfung ist nicht möglich, wenn die Einführungsphase bereits wiederholt wurde. 

 
 
 
 
 

7. Wie viele Kurse benötige ich zum Abitur (Gesamtqualifikation)? 
 

 

Aus der Qualifikationsphase sind neben 8 Leistungskursen mindestens 30 Grundkurse zu belegen, in die Gesamt- 
qualifikation einzubringen sind 27-32 Grundkurse. Vertiefungskurse sowie Kurse, die mit 0 Punkten abgeschlossen werden, 
sind nicht einbringbar. Leistungskursergebnisse zählen doppelt. Im Durchschnitt müssen alle Kurse mit glatt ausreichenden 
Leistungen abgeschlossen werden, um zur Abiturprüfung zugelassen zu werden. Schwächer abgeschlossene Kurse können in 
gewissem Umfang durch bessere Ergebnisse in anderen Kursen ausgeglichen werden (Infos dazu beim Beratungsteam). 
Die Gesamtleistungen in allen Fächern der Qualifikationsphase haben im Hinblick auf die Abitur-Durchschnittsnote 
gegenüber den Leistungen aus der Abiturprüfung ein doppeltes Gewicht. 

 

 
8. Wenn ich ins Ausland gehen möchte… 

 

 

Falls Sie einen Auslandsaufenthalt planen, denken Sie bitte daran, baldmöglichst bei der Schulleitung eine Beurlaubung zu 
beantragen. Auch im Falle eines geplanten Auslandsaufenthaltes beteiligen Sie sich bitte an den Kurswahlen. Ihre Angaben 
verbreitern die Daten für unser Kursangebot und sind Grundlage für Ihre spätere Zuordnung zu einzelnen Kursen. Bitte 
setzen Sie sich nach Ihrer Rückkehr umgehend mit uns in Verbindung, damit wir Sie korrekt einkursen können. 



9. Persönlichkeits- und Berufsorientierung 
 

 

Die Persönlichkeits- und Berufsorientierung der gymnasialen Oberstufe fußt auf den bereits in der Sekundarstufe I in 
Ausführung des Landesprogramms „Kein Abschluss ohne Anschluss“ (KAoA) angebahnten Kompetenzen. Das detaillierte 
Gesamt-Konzept der Persönlichkeits- und Berufsorientierung finden Sie auf der Schulhomepage unter Studien- und 
Berufsorientierung. In Form von Zukunftskonferenzen werden die Prozess-Ergebnisse mit Lehrerinnen und Lehrern 
besprochen. Weiterhin bieten wir Ihnen in der Q1 die koordinierte Teilnahme an der Berufs- und Ausbildungsmesse 
(„Vocatium“) an. Die Schule ermöglicht die Teilnahme an Angeboten auf den Campus der Hochschulen. Das Sozial- und 
Leitfachpraktikum vertiefen diakonisch und fachspezifisch. Individuell vereinbarte Gespräche mit den zentralen 
Studienberatungen der Fachhochschulen und Universität ergänzen das Programm. Ansprechpartner aus dem Kollegium ist 
Herr Wolf. Frau Hillebrandt ist die zuständige akademische Berufsberaterin der Arbeitsagentur. Die SV ist zur aktiven 
Mitarbeit eingeladen. Weitere insbesondere auch aktuelle Informationen, Kontaktdaten, Dokumente und Terminpläne, 
finden Sie auf der Homepage und dem dort verlinkten Padlet zur Studien- und Berufsorientierung. 

 
 
 
 

10. Wer hilft mir weiter? 
 

 

Eine Entscheidung darüber, welche Kurse im nächsten Schuljahr eingerichtet werden können, ist verständlicherweise erst 
nach der Auswertung Ihrer Wahlbögen möglich. Selbstverständlich bemühen wir uns, Ihre Wünsche möglichst zu erfüllen. 
Zeichnet es sich ab, dass eine Umwahlentscheidung notwendig ist, so suchen Sie bitte frühzeitig das Gespräch mit Ihrem 
Beratungsteam. Falls sich beim Ausfüllen des Wahlbogens noch Fragen ergeben, stehen wir Ihnen gern zur Verfügung. Sie 
finden uns im Oberstufenbüro (Raum A 014, Tel. 0521/1442244). 

 
Fragen zur Einführungsphase allgemein und zu den Kurswahlen richten Sie bitte an: 
Frau Gläsker (a.glaesker@fvbschulen.eu) und an Herrn Pohl (stephan.pohl@fvbschulen.eu). 
Für jahrgangsstufenübergreifende Fragen zur Oberstufe wenden Sie sich bitte an 
Herrn Steinkühler (heiko.steinkuehler@fvbschulen.eu). 

 
 
 
 

11. Wie muss ich den LUPO-Wahlbogen ausfüllen? 
 

Die Kurswahlen werden computergestützt eingegeben. Von Ihrem Beratungsteam wird Ihnen per E-Mail eine angehängte 
Datei mit der Bezeichnung „[Ihr Name]EFneu.lpo“ zugesandt, die Ihren persönlichen elektronischen Wahlbogen enthält. 
Sollte die Mail nicht ankommen, prüfen Sie bitte auch Ihren SPAM-Ordner. Erstellen Sie auf Ihrem Windows-Rechner einen 
neuen Ordner mit dem Namen LUPO und speichern Sie diese Wahlbogendatei (=Beratungsdatei) in diesem Ordner. Laden 
Sie sich bitte anschließend die Datei „LUPO (zip)“ von unserer Schulhomepage (www.gymnasium-bethel.de, Tab „Über 
uns/Sekundarstufe II) herunter und speichern Sie auch diese in Ihrem LUPO-Ordner. Öffnen Sie die ZIP-Datei (Sie enthält 
neben dieser Info-Schrift eine Lupo- Anleitung und die Datei LuPO_NRW_SV.exe, außerdem ein Heft mit Informationen über 
die Inhalte der Oberstufenfächer). Extrahieren und starten Sie diese Exe-Datei, wählen Sie Ihre Beratungsdatei an und öffnen 
Sie diese (durch Doppelklick). Nun sehen Sie Ihren persönlichen Wahlbogen (Muster): 
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1. Wählen Sie oben den Menüpunkt „EF1 – Q2.2“ und überprüfen (bzw.ergänzen Sie, wenn nötig) bitte zunächst die 
bereits eingetragenen Angaben zur Sprachenfolge (Fremdsprachen werden in LUPO grundsätzlich ab Jahrgang 5 
aufwärts ausgewiesen, auch wenn sie früher begonnen wurden). Wählen Sie anschließend Ihre Kurse in den Spalten 
„Einführungsphase“ und „Qualifikationsphase“ durch Eintragung (Doppelklick) der gewünschten Kursart (M = 
mündlicher Grundkurs, S = schriftlicher Grundkurs, LK = schriftlicher Leistungskurs,ZK = mündlicher Zusatzkurs in 
Geschichte und Sozialwissenschaften bzw. Sowi/Diakonie). Ihrem Projektkurs, Ihren Vertiefungskursen und Ihrem 
Sportkurs geben Sie bitte ein „M“. Korrekturen können Sie durch Klicken auf den blauen Pfeil-Button rechts von den 
Eingabefeldern durchführen. Speichern ohne Absenden der Datei erfolgt mit Klick auf das schwarze Kreuz oben rechts. 

 
2. Graue Felder sind nach den bisher vorgenommenen Eingaben nicht mehr anwählbar. Gegebenenfalls müssen Sie 

erst bisherige Kurswahlen löschen, damit graue Felder wieder verfügbar werden. Erläuterungstexte in der rechten 
Bildschirmhälfte können Sie vollständig sichtbar machen, indem Sie diese anklicken. 

 
3. Bevor Sie das „Englisch-Leitfach“ anklicken können, müssen Sie die Angaben zur Sprachenfolge und zum Jahrgang, ab 

dem Sie Englisch hatten, in der ursprünglichen Englisch-Zeile löschen und in der gewünschten Zeile nachtragen. Falls Sie 
eine neue Fremdsprache wählen, vervollständigen Sie bitte die Angaben zur Sprachenfolge und klicken Sie „EF“ in der 
Spalte „ab Jg.“ an. 

 
4. Nach der Eingabe Ihrer Kurswahlen ermitteln Sie bitte Ihre Kurs- und Wochenstundenzahlen. Beachten Sie dazu 

genau die Bedingungen der Prüfungsordnung für Ihren Bildungsgang (s. Punkt 2.2) und versuchen Sie ihre 
Wochenstundenzahlen möglichst gleichmäßig zu verteilen. Die Summe der Kurs- und Wochenstundenzahlen am 
unteren Bildrand ist optimal, wenn sie in „hellgrün“ angezeigt wird.„Rot“ bedeutet, dass Sie noch zu wenig belegt 
haben, „dunkelgrün“ zeigt eine sehr hohe Zahl an. „Gelb“ ist knapp ausreichend, könnte später Probleme bereiten. 

 
  Abschließend bestimmen Sie bitte (noch unverbindlich) Ihre zum heutigen Zeitpunkt vorgesehenen vier Abiturfächer. 

Aus formal-rechtlichen Gründen geben Sie Ihrem Leitfach bitte eine „2“ , dem weiteren Leistungskurs eine „1“. 



5. Nach dem vollständigen Ausfüllen des Wahlbogens klicken Sie bitte unten links das Feld „Nur belegte Fächer zeigen“ an. 
 

6. Drucken Sie sich als Beleg für Ihre Kurswahl Ihren Wahlbogen aus (Drucker-Button oben) und 

senden Sie uns die Beratungsdatei mit Ihrem EDV-Wahlbogen als Anhang an eine E- 
Mail an a.glaesker@fvbschulen.eu bis zum 18. März 2022 zurück 
(der Button „An Beratungslehrer senden und beenden“ oben rechts ist nicht aktiv). 
Prüfen Sie bitte das korrekte Absenden in Ihrem E-Mail-Programm. Da manche E-Mail-Programme LUPO-Dateien als 
Spam ansehen, werden die Wahlbogendateien mitunter gelöscht, ohne dass der Absender etwas davon merkt. 

 
7. Falls Sie Hilfe bei der Eingabe Ihrer Kurswahlen benötigen oder technische Probleme auftreten, notieren Sie sich bitte 

Ihre Kurswünsche (auch mündlich/schriftlich) und wenden Sie sich an Frau Gläsker oder Herrn Pohl (Mail-Adressen auf 
S. 1). 
Unten sehen Sie ein Beispiel für einen richtig und vollständig ausgefüllten Wahlbogen. Die Kurs- und Wochenstunden- 
zahlen sind grün und rechts gibt es in den oberen beiden Feldern keine Hinweise mehr. In dieser Form könnte er als 
Beleg für den eigenen Bedarf ausgedruckt und per E-Mail an den Beratungslehrer gesendet werden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wir wünschen Ihnen viel Erfolg bei Ihrer Kurswahl und helfen Ihnen 
bei möglichen Fragen gerne weiter. 

Ihre 
Anne-Kathrin Gläsker, Stephan Pohl und Heiko Steinkühler 

mailto:a.glaesker@fvbschulen.eu
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